
DIE NEUEN BILDUNGSPLÄNE …

•	 beschreiben die Kompetenzen, die Schülerinnen und  

Schüler im Rahmen der Individuellen Lern- und Entwick-

lungsbegleitung erwerben

•	 orientieren sich an der ICF-CY mit dem Ziel der Steigerung 

von Aktivität und Teilhabe

•	 sind auf die Schülerin / den Schüler bezogen und gelten 

somit unabhängig vom Lernort

•	 sichern das Recht auf umfassende Bildung und leisten einen 

Beitrag dazu

•	 basieren auf den Fächerbezeichnungen des Bildungs-

plans 2016 und erleichtern somit die Arbeit in inklusiven 

Bildungsangeboten und kooperativen Organisationsformen 

sowie bei möglichen Übergängen

•	 wurden zeitgleich und mit einer gemeinsamen Struktur 

erstellt
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WOZU DIENEN NEUE BILDUNGSPLÄNE?

•	 Sie sichern das Recht der Schülerinnen und Schüler auf  

Bildung und Partizipation.

•	 Sie sind ein Instrument zur Planung der Bildungsangebote  

im Rahmen der Individuellen Lern- und Entwicklungs

begleitung.

•	 Sie stellen einen Orientierungsrahmen für Lehrkräfte aller 

Schularten dar.

•	 Sie sichern die Anschlussfähigkeit an unterschiedliche  

Lernorte.

•	 Sie dienen als Instrument der Qualitätssicherung und 

-entwicklung für Schulen und ihren Unterricht.

•	 Sie vermitteln den Kerngedanken sonderpädagogischer  

Bildung auf der Grundlage der individuellen Bedürfnisse  

der Schülerinnen und Schüler.

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter:

www.bildungsplaene-bw.de

www.km-bw.de

www.kultusportal-bw.de
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WAS MACHEN DIE BILDUNGSPLÄNE NEU?

•	 Sie beziehen sich auf Schülerinnen und Schüler an unter-

schiedlichen Lernorten.

•	 Sie orientieren sich an den Bildungsplänen 2016 und sichern 

damit Anschlussfähigkeit.

•	 Sie konkretisieren beispielhafte Inhalte und exemplarische 

Aneignungs- und Differenzierungsmöglichkeiten 

•	 Sie weisen für die Bildungsgänge und Förderschwerpunkte 

Lernen und Geistige Entwicklung eine gemeinsame  

Struktur auf.

•	 Für Lernen: Erweiterung um Aneignungsmöglichkeiten

•	 Für Geistige Entwicklung: Zugang über Lebensfelder  

und Fächer

STRUKTUR DER NEUEN BILDUNGSPLÄNE

Teil A: 
Einführung / Bildungs- und Erziehungsauftrag in 
Bezug auf Schülerinnen und Schüler mit Anspruch 
auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot im 
jeweiligen Förderschwerpunkt

Teil B: 
Lebensfelder

Teil C: 
Fächer

KERNGEDANKE SONDERPÄDAGOGISCHER  

BILDUNGSANGEBOTE

Kompetenzen in vier Lebensfeldern leisten einen wesentlichen 

Beitrag zu Aktivität und Teilhabe der Schülerinnen und Schüler 

vor dem Hintergrund individueller Bedürfnisse und Kompe

tenzen.

Kernstück sonderpäda

gogischer Bildungs

angebote ist die Ver- 

flechtung der Kompe-

tenzen der Lebensfelder 

mit den inhaltlichen  

und methodischen 

Kompetenzen der 

Unterrichtsfächer:

AUFBAU EINER SEITE DES BILDUNGSPLANS

•  Wahrnehmung der 
eigenen Person

•  Selbstregulation und 
Selbststeuerung

•  Selbstwirksamkeit und 
Selbstbestimmung

•  Identität und 
Selbstbild

•  Selbstorganisation/
Anforderungen 
und Lernen

•  Selbstversorgung/
Körper und Gesundheit

•  Wohnen und Haushalt
•  Freizeit und Interessen
•  Mobilität

•  Grundhaltungen
 und Werte

•  Beziehungen 
gestalten und 
pfl egen

•  Kommunikation
•  Demokratie lernen 

und leben
•  Medienwissen und

Medienhandeln

•  Grundhaltungen
 und Schlüssel-
qualifi kationen

•  Erfahrungen mit 
Arbeit und Berufs-
orientierung

•  Rechtliche Rahmen-
bedingungen von
Arbeit

Personales 
Leben

Selbstständiges
Leben

Soziales und
gesellschaftliches

Leben

Arbeits-
leben
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Teil B GENT und Lernen
Abbildung 1: Lebensfeld Personales Leben – Fächer
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Denkanstöße

Fragestellungen des 
Schulprofils, der Stufen­
konzeption, des lebens­
weltlichen Zugangs

Kompetenzspektrum

Individuell zu gewich­
tende und erweiterbare 
Kompetenzen

Beispielhafte Inhalte

Vorschlag möglicher  
Inhalte in einer offenen 
Liste

Exemplarische Aneig-
nungs- und Differenzie-
rungsmöglichkeiten

Konkretisierung eines 
Inhalts im Sinne der An­
eignungsmöglichkeiten 
oder der Differenzierung

Verweise

• zu anderen Lebensfeldern und Fächern
• zu den Leitperspektiven sowie weiteren handlungs­

leitenden Papieren
• zu den Bildungsplänen allgemeiner Schulen
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